
 

Protokoll AStA Sitzung 27.10.15 

 

 

Anwesend: 
- Florian Rummler 

- Maximilian Neumann 

- Thomas Geisberger 

- Moritz Duchêne 

- Leonie Ackermann 

- Johanna Thebe 

- Franziska Kreß 

- Teresa Heintz 

- Irena Rietzler 

- Marie Mittel 

- Walter Scharch 

- Andreas Scherer 

- Catinca Soptirean 

- Stefanie Kinz 

- Lisa Gagel 

- Alexander Münzing 

- Sophie Schmid 

 

Tagesordnung 
1. Begrüßung 

2. Bericht aus den Referaten 

  Universum 

  Willkommenskultur 

  Hochschulpolitik 

  Gender und Gleichstellung 

  Freiraum 

  Gesellschaft und Politische Bildung 

  Queer 

  Vorstand 

3. Finanzen 

4. Geschäftsordnung 

5. Erstsemesterempfang 

6. Sonstiges  

 

Tagesordnungspunkt 1: Begrüßung 

Florian begrüßt die anwesenden Mitglieder des AStAs. 

Alle stellen sich einmal kurz vor, da es sehr viele neue Mitglieder gibt und sich nicht alle kennen. 

Die Tagesordnung wird aufgestellt und kurz besprochen. 

 

 

Tagesordnungspunkt 2: Bericht aus den Referaten 

 

Universum: 

Catinca und Moritz rufen nochmal auf Artikel zu schicken oder Projekte vorzustellen. Der Vorstand 

soll den neuen AStA vorstellen und den Artikel an die Redaktion schicken. Kurze Übersicht über 

den Inhalt. Es steht noch kein festes Publikationsdatum. Bis zum 06.11.2015 sollen Artikel 

geschickt werden. 



Willkommenskultur 

Das Referat ist noch am Organisieren und hat diverse Treffen geplant. Hauptprojekt ist im Moment 

einen Gasthörerstatus für Asylanten durchzusetzen und danach wird man weitersehen. 

 

Hochschulpolitik 

Am vorigen Sonntag war LAK, in der vor allem die neue Gesetzgebung über die Beschränkung des 

Referendariats besprochen wurde. Es wurde eine Stellungnahme unter anderem mit der Forderung, 

dass alle Lehramtsstudis, die dieses Jahr angefangen haben zu studieren noch nicht unter dieses 

Gesetzgebung leiden sollen. Die Fachschaft Lehramt unterstützt die Stellungnahme. 

Außerdem gab es einen Antrag für das Gremiensemester, dass die Universität Studierende 

unterstützt, die sich ehrenamtlich engagieren. Dies kann auch außerhalb des universitären Bereichs 

sein. 

Vorschlag dies in der Vollversammlung zu diskutieren und wie die Uni dies am besten 

berücksichtigen könnte. Ebenso soll der neue AStA in der Vollversammlung vorgestellt werden. 

Ideen wie die Vorstellung in der VV ablaufen soll, werden separat von Max und Florian mit dem 

Referat nochmal besprochen. 

Terminvorschlag:  8.12. Dienstag 15:30 Uhr  HS1  

 

Gender 

Das Frauenreferat hat sich umbenannt in Gender und Gleichstellung und hat bereits einen freien 

Mitarbeiter. Jeden Dienstag um 10  Uhr trifft sich das Referat um Projekte und Ideen 

auszutauschen. Angedacht sind im wöchentlichen Wechsel ein Brunch mit Diskussionsthema und 

ein Lesezirkel in dem vorgegebene Texte diskutiert werden. Im nächsten Semester soll es eine 

Vortragsreihe geben und die eigene Bib soll aufgewertet werden. Drei Workshops sind angedacht. 

Start: 3.11 Brunch mit dem Thema SWA-Werbung 

          ab 10.11 Lesezirkel 

 

Freiraum 

Sind noch in der Ideensammlung, ein Treffen ist noch nicht angedacht. 

 

Politische Bildung 

Planung noch nicht weit. Angedacht: Zusammenarbeit mit Amadeo Stiftung und ein Workshop. 

Zielgruppe: Lehramt und Pädagogik, Vorträge zu tagespolitischen Themen, aber noch kein richtiger 

Überblick. 

 

Queer 

Wird wie bisher weitergearbeitet. QUTreff im neuen Stammlokal 1516 am Bahnhof. 

Die nächste Ringvorlesung wird geplant und der Aufklärungsunterricht in Schulen wird 

weitergeführt.  

Am 01.12. ist Welt-AIDS Tag und es wird wieder Infomaterial verteilt. Das Queer-referat wünscht 

sich hier mehr Hilfe auch von den anderen Referaten. 

Es ist eine neue Werbekampagne geplant für das Queer Referat und eventuell auch für den 

kompletten AStA. Noch kein Grundkonzept vorhanden. 

 

Vorstand 

Aktionswoche Beschäftigungsverhältnisse in der Wissenschaft geht am 02.11. los. Eine 

Kundgebung ist für nächsten Mittwoch vor der Mensa organisiert mit anschließender 

Podiumsdiskussion. 04.11 um 12:00 HS1 

Hochschulpolitik Referat spricht bei der Kundgebung und eventuell auch jemand vom Gender 

Referat. 

 

 



SOP Bericht: 

Viel Spaß gehabt. Ein positiver Umsatz ist zu verzeichnen. 

Kritik: Änderungen bei den freiwilligen Helfern, da beim Abbau meist niemand mehr kommt, auch 

wenn er/sie sich eingetragen hat. Es wird noch keine Lösung gefunden, wie man die Helfer*innen 

da behalten kann. Auch soll ein neues System für die Gästeliste aufgestellt werden, weil teilweise 

keine Unterstützung von den Leuten kommt. Hier, die verschiedenen Fachschaften. 

Der Verkauf muss dringend anders organisiert werden. Vorschlag: unangekündigt auf dem Campus 

verkaufen oder vielleicht online. Keine endgültige Lösung. 

 

Tagesordnungspunkt 3: Finanzen 

 

Wie sieht die Geldverwaltung aus? Der AStA braucht eine rechtliche Absicherung wegen möglicher 

Veruntreuung. Es wird vorgeschlagen einen Verein zu gründen. Diskussion über Geldtransparenz. 

Moritz informiert in der nächsten Sitzung über eine AStA-Vereinsgründung. 

Haushaltsvorstellungen sollen bis Ende der Woche an den Vorstand geschickt werden. 

- Queer: 2300€ 

- Gender: Rest 2015: 210€          2016: 2700€ 

- HoPo: 3500€ 

- Vorstand: Büroeinrichtung 14.000€ 

 

Finanzen werden von Lisa geführt. Alles was mit Büromaterialien zusammenhängt wird von Florian 

verwaltet. Zukünftiges Fahrtgeld wird in der nächsten Sitzung besprochen. 

 

  

Tagesordnungspunkt 4: Geschäftsordnung 

 

Für das Stimmrecht in den AStA-Sitzung werden verschiedene Vorschläge gemacht und ein 

Meinungsbild eingeholt. 

Eine Stimme pro Referat: 2 

Eine Stimme pro Referent: mehrheit 

Anderer Vorschlag: 3 

 

Die Diskussion über die Geschäftsordnung wird vertagt und separat besprochen. 

Florian schickt einen Doodle per Mail um ein Treffen zu organisiern. 

 

 

Tagesordnungspunkt 5: Erstsemesterempfang 

 

28.10. 18:30Uhr in der Kongresshalle. Vorstellung des AStA plus Nicht-Tüte, sondern Info Heft 

 

Diskussion zur Ersti Tüte und Werbung vom AStA. Es wird diskutiert, dass Werbung begrenzt 

werden sollte und nicht noch extra kommerzielle Werbung verteilt wird. Kritik an dem Info Heft, 

dass es fast ausschließlich mit Werbung behaftet ist und wenig Material vom AStA selbst. Bessere 

Campus Tüte vom AStA organisieren und auch eine Kommunikationskultur in den AStA Sitzungen 

etablieren. Grundsatzdiskussion AStA Vorstellung und Give aways. Vertagt auf nächste Sitzung. 

Wer ist dabei: Sophie auf Podium, 

 

Tagesordnungspunkt 6: Sonstiges 

 

Der Sitzungstermin passt noch nicht allen Mitgliedern. Florian wird einen neuen Termin extra für 

den Sitzungstermin schicken.  

 



E-Mail: 

Newsletter soll jeden Freitag an die Referate geschickt werden. In der Woche, in der keine Sitzung 

ist, sollen Infos, Einladungen und Projekte an die Sekretärinnen geschickt werden. 

 

Änderungswunsch (bitte immer zuerst an Florian): Für Gender: statt gleichberechtigung bitte 

gender.gleichstellung@ 

 

Sekretärinnen:  

Welche Aufgaben übertragen werden dürfen. 

- Plakate 

- Raumanträge 

- Post 

- Homepage 

- Google Kalender → aktuelle Termine 

 

 


